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Frau Präsidentin! Liebe Kolleginnen und Kollegen!  
 
Es wirkte ja recht aktuell, was Herr Alt hier mit der Coronapandemie und 
ähnlichen Dingen angeführt hat. Interessanterweise hat die FDP bereits im 
Dezember 2019 eine Kleine Anfrage zu dem Thema gestellt, die im Februar 2020 
von der Landesregierung beantwortet wurde. Es ging um die Finanzierung von 
Hochschulen allgemein und beruflichen Akademien im Besonderen. Insofern ist 
das doch ein eher langfristiges Projekt, was die FDP hier verfolgt. Das ist ja nicht 
verwerflich und wurde wahrscheinlich durch Corona unterbrochen. Auch das ist 
vollkommen nachvollziehbar, weil wir eine andere Fragestellung hatten.  
 
Ich fand eine Menge neoliberaler Worthülsen bei Ihnen - vor allen Dingen in der 
Rede - und bin erstaunt darüber, dass die FDP nach staatlichen Hilfen für 
Unternehmen ruft. Das ist, finde ich, alles mal wieder sehr erstaunlich.  
 
Ich schließe mich der kritischen Haltung aus Sicht der SPD-Fraktion an, die auch 
schon vonseiten der Grünen und CDU angeklungen ist, was die Finanzierung der 
Berufsakademien durch den Staat betrifft. Wir werden das aber sicherlich im 
Ausschuss noch genauer miteinander besprechen. Es werden sicherlich auch 
Unterrichtungen stattfinden, in denen wir noch mal aktualisierte Angaben zu der 
Antwort auf die Kleine Anfrage bekommen können.  
 
Auf die differenzierte Landschaft im Vergleich zu anderen Bundesländern ist 
schon hingewiesen worden. Das muss ich nicht wiederholen.  
 
Auch wir sehen diesen Antrag eher kritisch. Formulierungen wie „klebrige Hände 
des Staates“ usw. finde ich, ehrlich gesagt, etwas unangemessen, was diese 
Fragestellungen im Bildungsbereich betrifft. Aber das müssen Sie letztlich 
verantworten.  
 
Wir sehen diesen Antrag, wie gesagt, sehr kritisch. Wir freuen uns auf die 
Diskussion im Ausschuss. Damit beende ich das erstmal.  
 
Vielen Dank. 


